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FÖRDERUNG VON 
MASSNAHMEN ZUR 
ENERGIEEINSPARUNG
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LIEBE BESSENBACHER  
BÜRGERINNEN UND BÜRGER!

Klimawandel zu stoppen und Umweltzerstörung 
zu bekämpfen sind eine große Herausforderung, 
die weltweit intensiv diskutiert wird. Um dabei 
erfolgreich zu sein, sind Veränderungen auf loka-
ler Ebene sehr wichtig.

Hauptaufgabe des Energie- und Umweltaus-
schusses ist es, diese nötigen Veränderungen zu 
konkretisieren.

Die Gemeinde Bessenbach möchte Sie beim 
Energiesparen unterstützen und Ihnen helfen, 
bei Neubau oder Modernisierung die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. Zum einen soll der 
Einsatz erneuerbarer Energien verstärkt, zum 
anderen der Energieverbrauch insgesamt redu-
ziert werden. Beide Aspekte wurden in dem vom 
Energie- und Umweltausschuss entworfenen und 
vom Gemeinderat beschlossenen Förderkatalog 
berücksichtigt.

Diese Broschüre soll auf die Möglichkeiten, die 
Ihnen sowohl die Gemeinde Bessenbach als auch 
weitere staatliche Förderungen bieten, neugierig 
machen.

Der erste Schritt ist die kostenfreie Energiebera-
tung im Landratsamt, bei der Sie auch über För-
dermöglichkeiten und alle Fragen des Energie-
sparens kompetent beraten werden.
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Wir fördern:

- Erneuerbare  

   Energien
- Energieeffizienz

Energiesprechtage im Landratsamt:
Der Landkreis Aschaffenburg bietet monatlich kos-
tenfreie Energie-Bürgersprechstunden im Landrats- 
amt an. Landkreisbürger können sich individuell 
in einem persönlichen Gespräch zu allen Themen 
des energiebewussten Bauens und Wohnens von 
einem qualifizierten Energieberater beraten lassen: 
von der Heizungserneuerung über die Nutzung er-
neuerbarer Energien, die Dämmung von Dach und 
Fassade bis hin zum Einbau neuer Fenster.
Ansprechpartner:
Dipl.-Ing. Andreas Hoos, Klimaschutzmanager 
Landkreis Aschaffenburg, Bayernstraße 18, 
63739 Aschaffenburg, Tel. 0 60 21 / 3 94-3 13 
klimaschutz@lra-ab.bayern.de 
www.klimaschutz-ab.de

Energieberatung Verbraucherservice Bayern:
Beratung in Bessenbach jeden letzten Dienstag im 
Monat (nur in den ungeraden Monaten) von 13:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr im Rathaus Bessenbach. Terminverein-
barung unter 0 60 95 / 97 11-0 oder 0 800/8 09 80 24 00

Herausgeber: 
Gemeinde Bessenbach 
Energie- und Umweltausschuss
•	 Sabine Rücker (Vorsitzende), rueckers@hotmail.de
•	 Michael Brehm, beppo1@gmx.net
•	 Markus Dauster, die-bessenbacher@web.de
•	 Martin Gadau, martingadau@outlook.de
•	 Johannes Lang, johannes@lang-garten.de

Weitere Auskünfte erteilt 
Sascha Staab, Bauverwaltung
Rathaus, Zimmer 13a, Ludwig-Straub-Str. 2
63856 Bessenbach, Tel. 0 60 95 / 97 11-16
bauverwaltung@bessenbach.de
Siehe auch: https://www.bessenbach.de/de/ 
rathaus-buergerservice/ortsrecht (Nr. 24 + 25)



WEITERE 
INFORMATIONEN

Kombinierbarkeit:
Alle Förderungen sind miteinander kombinierbar.
Die Bessenbacher Förderungen beeinträchtigen 
nicht andere Förderungen vom Landkreis, Frei-
staat Bayern oder vom Bund, z. B. KFW oder BAFA.
Für Informationen über zusätzliche Förderungen 
können Sie kostenfrei die Energiesprechtage des 
Landratamtes nutzen – Kontakte siehe Rückseite.

Wie bekommt man die 
Bessenbacher Förderungen?
Vor Ausführung der Baumaßnahme kann der 
Antrag formlos in Schriftform bei der Gemeinde 
Bessenbach gestellt werden.
Nach Abschluss der Baumaßnahme ist eine Kopie 
der Schlussrechnung der Maßnahme vorzulegen.
Lediglich beim „KFW – Effizienzhaus 40 Plus“ ist 
nicht eine Rechnung, sondern der Förderbe-
scheid der KFW vorzulegen.

Sie haben weitere innovative Ideen?
Stellen Sie Ihr Projekt im Energie- und Umwelt- 
ausschuss vor. Wir beraten über eine Individual- 
förderung.

 	Wärmeerzeugnung:
	 • Wärmepumpe mit Wärmequelle Luft
	 • Wärmepumpe mit Wärmequelle Erde/Sole/Wasser

 	Solarenergie:
	 • Solarthermie
	 • Photovoltaik mit Batteriespeicher

 	Windenergie:
	 • Kleinwindanlagen mit Batteriespeicher

 	Energieeffizienz:
	 • KFW-Effizienzhaus 40 Plus

 	Ressourcenschutz:
	 • Brauchwasserzisternen

 	Energieausweis/-beratung, 
Sanierungsfahrplan

 	Lärmschutzfenster

Wer wird gefördert?
Privathaushalte und Gewerbe

WAS FÖRDERN WIR?

 Wärmeerzeugnung
Wärmepumpe mit Wärmequelle Luft 500,00 €
Wärmepumpe mit Wärmequelle  
Erde/Sole/Wasser 1.000,00 €

 Solarenergie
Solarthermie 100,00 € je m2

Kollektorfläche ab 3 m2 max. 1.000,00 €

Photovoltaik mit Batteriespeicher
100,00 € je KW/peak ab 3KW max. 1.000,00 €

 Windenergie
Kleinwindanlagen mit Batteriespeicher
100,00 € je KW/peak ab 3KW max. 1.000,00 €

 Energieeffizienz
KFW-Effizienzhaus 40 Plus 1.000,00 €

 Ressourcenschutz
Brauchwasserzisterne mind.  
5.000 Liter 25% der Baukosten mit 
Betrieb Toilettenanlage

max. 1.000,00 €

Brauchwasserzisterne mind.   
10.000 Liter ohne Bedingung,  
aber auch 25% der Baukosten  

max. 1.000,00 €

 Energieausweis/-beratung, Sanierungsfahrplan
wenn die Daten der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt werden 50,00 €

Energieberatung Wohngebäude 
(Vor-Ort-Beratung, individueller  
Sanierungsfahrplan)

50,00 €

 Lärmschutzfenster

entlang der Ortsdurchfahrtsstraßen 
150 €/m² Fensterfläche

max. 3.000,00 €/ 
Gebäude bei Vorliegen 

der Fördervoraussetzungen

HÖHE DER FÖRDERUNGEN


